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WENN DU SIE NICHT VERNICHTEN KANNST – DANN MACH’ BEI 
IHNEN MIT 
Seit dem Pfingsttag war einige Zeit vergangen und der Teufel erkannte, dass die 
Gemeinde von Jesus Christus mehr Kraft besaß als er. Bis zu diesem Zeitpunkt 
hatten all seine Bemühungen, die junge Gemeinde zu stoppen, versagt. Folglich 
beschloss der Teufel, die Gemeinde zu besuchen und fand ein Ehepaar, das 
bereit war, sich von ihm gebrauchen zu lassen. Satans Plan bestand darin, die 
Gemeinde von innen heraus zu verderben, doch er wusste nichts über die 
Gaben des Heiligen Geistes, die den Aposteln und all jenen geschenkt worden 
waren, die im Heiligen Geist getauft waren. 1. Korinther 12:1-11 
Als der Teufel das Ehepaar aktivierte, das er verführt hatte, wurde es vom 
Heiligen Geist durch den Apostel Petrus auf den Kopf zu konfrontiert. 
Apostelgeschichte 5:1-6 
Es ist bemerkenswert, dass der Heilige Geist der Ehefrau eine Chance gab, sich 
zu befreien, doch sie traf die falsche Entscheidung. Verse 7-10 

 Wenn ein Mann unter dem Ersten Bund sündigte, musste seine gesamte 
Familie den Preis für seine Sünden zahlen. 4. Mose 16:23-33; Josua 
7:19-26 

 Unter dem Zweiten Bund wird jede Person nur für ihre eigenen Sünden 
verantwortlich gemacht! Doch es gibt einen Unterschied zwischen einem 
Gericht über Sünde und Generationsflüchen. 1. Korinther 3:11-15; 
Galater 6:7-8; Offenbarung 20:10-15 

Das Volk Israel hatte noch nie zuvor solch eine Machtdemonstration gesehen. 
Sie hatten im Alten Testament davon gelesen, dass die alten Propheten diese 
Art von übernatürlicher Erkenntnis hatten, doch sie erwarteten nicht, etwas 
Derartiges während ihrer eigenen Lebenszeit zu erleben. 2. Könige 6:8-23 
Die Folge war, dass eine große Furcht auf die Menschen kam als sie erkannten, 
dass sie ihre Sünden nicht länger verstecken konnten. Apostelgeschichte 5:11 
Der erste Besuch des Teufels in der Gemeinde endete mit einer Pleite, weil sich 
der Heilige Geist erneut mit großer Kraft bewegte. Dämonen wurden 
ausgetrieben und große Menschenmengen wurden von neuem geboren; selbst 
der Schatten von Petrus, der auf einen der Kranken fiel, die in den Straßen 
lagen, brachte Heilung. Verse 12-16 



 

WAS KÖNNEN WIR DARAUS LERNEN? 
1. Es ist für jeden gläubigen Christen entscheidend, mit dem Heiligen Geist 

erfüllt zu sein und in den Geistesgaben zu operieren. Satan ist in der 
Gemeinde mit Täuschung und viele sind verführt worden; darum ist es 
zum Brechen der Macht des Teufels für die Gemeinde notwendig, in den 
Gaben des Heiligen Geistes zu operieren. 2. Thessalonicher 2:7-13; 1. 
Petrus 5:8-9 

2. Erwarte nicht weniger als dich täglich in der übernatürlichen Kraft des 
Heiligen Geistes zu bewegen! Lukas 11:9-13 

3. Umstände sind Sprungbretter zu Wundern!  Matthäus14:22-33 
 
UNGLAUBE MUSS ALS SÜNDE BEKANNT UND WIDERRUFEN WERDEN – 

Jakobus 1:5-8 
 

HAST DU EIN OHR, UM ZU HÖREN? 
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